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Anzeigen
verden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn Und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

am

Der Reichstag
Als neulich ein Blumenſtrauß den Präſidenten des Reichs

kages daran erinnerte daß die 200 Sitzung herangekommen
ſei da gab Herr von Levetzow der Hoffnung Ausdruck es
möchte dieſes unerhörte Ereigniß ſich nicht wiederholen Denn
ein unerhörtes Ereigniß iſt es in der That daß eine parla
mentäriſche Tagung ſich bei uns durch faſt zwei Jahre hin
ſchleppt wie das der am Donnerstag abgeſchloſſenen Reichs
tags Seſſion begegnet iſt Vom 6 Mai 1890 bis 31 März
1892 hat ſie gewährt ſie iſt zweimal vertagt worden und auch
jetzt noch waren unerwartete und ungewöhnliche Vorgänge
nöthig um dieſen langlebigen Reichskag endlich zu einem
Seſſionsſchluß mit Ehren zu bringen Die beiden großen
Geſetze über den Arbeiterſchutz und die Krankenkaſſen ſollten
ohne ſtörende Unterbrechungen der Kommiſſionsberathungen zu
Ende geführt werden und deshalb mußte 1890 wie 1891 die
Vertäging als Hilfsmittel dienen Der Zweck heiligte in
dieſem Falle faſt die Mittel aber zur Wiederholung wird es
von keiner Seite empfohlen werden

Unſer Rückblick hat ſich nur mit dem letzten in der Mitte
des Novembers beginnenden Abſchnitt der Reichstagsſeſſion zu
beſchäftigen und er braucht daher weder den Ablauf des
Sozialiſtengeſetzes noch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung in Betracht
zu ziehen Das zweite große Geſetz die Krankenkaſſennovelke
kam erſt nach ſehr umfaſſenden Berathungen und gegen erheb
lichen Widerſpruch zu ſtande Die Beſchränkung in der freien
Wahl der Kaſſenärzte die weitgehende Ausdehnung des Ver D
ſichernngszwanges wurden nicht ohne einen Schein von Be
rechtigung angefochten doch ſchafft das Geſetz des guten Neuen

ſo viel daß man das immerhin mehr theoretiſche Opfer ſchon
mit in den Kauf nehmen muß umſo leichter als ohne eine
vernünftige Doſis von Zwang auf ſozialpolitiſchem Gebiete
kaum etwas zu erreichen iſt

Das große Prunkſtück des letzten Seſſionsgbſchnittes bildeten
die Handelsverträge mit Oeſterreich Ungarn Jtalien
Belgten der Schweiz Die Berathung nahm hier nicht viel
Zeit in Anſpruch aber die Erregung die ſich in einer langen
Preßcampagne äußerte war vielleicht noch ſtärker als es der

Gegenſtand verdiente Noch laſſen die Folgen dieſer handels
politiſchen Aktion ſich nicht überſchauen zumal die Verhand
lungen mit den öſtlichen Mächten noch nicht zum Abſchluß ge
kommen ſind und ſo können wir uns einſtweilen nur der
Thatſache freuen daß die im Friedensbunde politiſch vereinten
Staaten nun auch durch ein wirthſchaftliches Band zuſammen
gehalteir ſind und daß der ſchutzzöllneriſchen Hochfluth ein
erſter Damm entgegengebaut worden iſt

Wenn wir nun noch des Geſetzes über die Geſellſchaften
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mit beſchränkter Haftpflicht gedenken das eine neue Sch
weder unter das Genoſſenſchaftsgeſetz noch unter das Aktien
geſetz fallende Geſellſchaftsform geſchaffen hat ſo dürfte damit
das Maß der mit Befriedigung zu verzeichnenden Ergebniſſe
aus der letzten Tagung des Reichstages ſo ziemlich erſchöpft
ſein Auch das Weingeſetz bringt gegen den bisherigen
Zuſtand gewichtige Vortheile aber es iſt in manchen Beſtim
mungen doch zu wenig präcis und unzweideutig als daß man
ſeine etwas übereilte Durchbringung ohne weiteres als einen
Gewinn bezeichnen könnte Das Weingeſetz konnte nachdem
durch die Handelsverträge die Einfuhr fremder Weine be
trächtlich erleichtert war allerdings nicht wohl bis zum
nächſten Winter unerledigt liegen bleiben aber die Regierung
konnte es ſicherlich einige Wochen früher vorlegen

Den Vorwurf daß es zu ſpät eingebracht worden iſt kann
man gegen das Telegraphengeſetz gewiß nicht erheben
Dnr von Stephan hat ſeit dem vorigen Frühjahr wie ein

öwe um ſein Kind gekämpft und es iſt ſeinem Beinühen ge
Iungen ſich eine faſt unumſchränkte Macht auf dem Gebiete
des elektriſchen Verkehrs zu ſichern Umſonſt waren alle War
nungen von Autoritäten höchſten Ranges umſonſt die Verſuche
die Regierungsvorlage doch wenigſtens ſo viel zu verbeſſern
daß ſie einer ſpäteren Entwickelung des Elektrizitätsweſens kein
Hinderniß in den Weg legen könnte das Centrum ging da
mals als ausſchlaggebende Partei noch mit der Regierung
Durch dick und dünn und Herr von Stephan beſaß die gute
Witterung ſein Geſetz noch geſchwind unter Dach zu bringen
b durch die Umkehr der preußiſchen Regierung auch im
Reichstag die Mehrheitsverhältniſſe mit einem Schlage ge
ändert wurden

Damals unmittelbar nach der Kanzlerkriſis wurde der Be
ſchluß gefaßt den Reichstag ſo ſchnell wie möglich zu ſchließen

um der wachſenden Mißſtimmung nicht weitere Nahrung zu
eben So blieben denn nicht nur die Anregungen aus demHeu ſelbſt das Heimſtättengeſetz die Sicherung des Wahl

geheimniſſes u A unerledigt ſondern auch zahlreiche und
beſonders wichtige Vorlagen das Checkgeſetz die Geſetze
gegen die Trunkſucht und Unzucht lex Heinge ſowie das
Geſetz gegen den Verrath militäriſcher Geheimniſſe Es iſt
tewiß kein Fehler wenn die hier einſchlagenden ſehr ver
wickelten Fragen zunächſt von Sachverſtändigen und Intereſſenten
im Lande ausführlich erörtert werden ehe die Klinke der Ge

ſetzgebung abermals in Bewegung geſetzt wird

Graf Caprivi hat bisher nur eine beſonders lange und
eine beſonders günſtige Reichstagsſeſſion zu verzeichnen gehabt
Beim Eentrum fand kaum irgend eine Forderung nachhaltigen

J

Nr 155 e e ee n J S Widerſtand und auch die Konſervativen ſchmollten nur eine Stelle die Entlaſſung aus den von ihm bekleideten Aemtern
Beſtellungen Weile wegen der GetreidezollErmäßigung In dieſes idylliſche erbeten hat Aber wir dürfen hinzufügen daß Seine M a

Verhältniß das eine ſtets bereite Mehrheit ſah ſchlug wie eine
Bombe die arge Enttäuſchung des Märzmongts Das preu
ßiſche Schülgeſetz verſchwand da man es ſchon mit Händen zu
greifen glaubte Graf Zedlitz ging und Graf Caprivi ließ ſich
nach einigent Zögern zum Bleiben bewegen Indeſſen wird
ihm bereits das vielbeſungene Schickſal der Kreuzerkorvette K
bewieſen haben daß jene ſchönen Tage von Aranjuez nun
vorüber ſind Die ſechs oder ſieben Monate die bis zur
nächſten Berufung des Reichstages vergehen werden ſollte der
Reichskanzler dein ſeine amtliche Bürde jetzt ja erleichtert
worden iſt dazu benutzen über die Frage nachzudenken ob
eine Politik an der ein Graf Balleſtrem ſeine Herzensfreude
i auch geeignet iſt das deutſche Volk mit Befriedigung zu
erfüllen

Deutſches Reich
Berliut 30 März Wie ſchon gemeldet fand geſtern abend

bei den Kaiſerlichen Majeſtäten ein Mahl von 36 Gedecken
ſtatt zu welchem die Botſchafter und deren Gemahlinnen die
den hieſigen Botſchaften zugetheilten MilitärAttachés der Reichs
Zanzler der Staatsſekretär des Aeußeren die Chefs des Militär
des Marine und des Civil Kabinets und der n des
diplomatiſchen Corps e mit Einladungen beehrt worden waren
Heute vormittag berieth der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter
v KaltenbornStachau und arbeitete mit dem Chef des Militär
Kabinets Um 1 Uhr J der Kaiſer den Präſidenten des
Abgeordneten Hauſes v Köller den Landes Direktor Freiherrn
v d Goltz und den Landſchafts Direktor von Holßs Zum
Frühſtück waren der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von
Baden der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen und
der Prinz und die Prinzeſſin Aribert von Anhalt geladen
Die Ueberſtedelung des Kaiſerl Paares nach dem Neuen Palais
wird noch vor dem Oſterfeſt erfolgen Um dieſe Zeit wird auch
die Kaiſerin Friedrich mit der Prinzeſſin Margarethe zum
Sommeraufenthalt das Schloß Homburg v d Höhe beziehen

ie Kaiſerin Friedrich beſuchte geſtern das Heimathhaus
der Töchter höherer Stände und das Schul und Penſions Jn
ſtitut des Frl Crain und heute das Louiſenſtift Der Fürſt
Renß ä D iſt nach Greiz abgereiſt Landgraf Alexis von
Heſſen gedenkt heute abend nach längerem Aufenthalte Berlin
wieder zu verlaſſen Wie aus Darmſtadt gemeldet wird hat
ſich das Befinden des Prinzen Alfred von Edinburg
gebeſſert Seit geſtern iſt der Prinz fieberfrei

Berlin 31 März n einer Drahtmeldung aus Bremen
hat der Kaiſer an denr ord deutſchen Lloyd folgendes
Telegramm gerichtet

Berlin Schloß 31 März 11 Uhr vorm
Mit aufrichtiger Freude begrüße y das Flottwerden der

Eider Jhr langes Ausharren auf der exponirten Lage iſt
ein Beweis für ihre gute Konſtruktion wie auch die bezweifelte
Möglichkeit ſie flott zu machen in glänzender Weiſe von einer
deutſchen Geſellſchaft zu ihrer eigenen Ehre und der unſerer
deutſchen Ingenieure gelöſt iſt Möge die Eider bald wieder
im Dienſt ihre guten Eigenſchaften bewähren

Wilhelm T R
Berlin 831 März Einer telegraphiſchen Meldung aus

Petersburg zufolge hat der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf
walott geſtern die Rückreiſe auf ſeinen Poſten an

getreten

Berlin 31 März Jn der heutigen dritten Sitzung der
Kommiſſion zur Berathung der Berggeſetz Novelle wurde
auf Antrag des Abg Hitze und Genoſſen ein neuer Para
graph 80ec dahin angenommen Die Berechnung und Auszahlung der Löhne muß mindeſtens monatlich h und
mindeſtens alle 14 Tage muß eine Abſchlagszahlung ſtattfinden
z 804 Geldſtrafen und deren Verwendung wurde im weſent
lichen nach der Regierungsvorlage angenommen mit der Maß
gabe daß J auf den Antrag des Abg Hitze die Beſtimmung
daß alle Strafgelder der Knappſchaftskaſſe oder einer Unter
ſtützungskaſſe zu überweiſen ſind ausgedehnt wird auch auf alle
wegen üngenügender oder uünvorfſchriftsmäßiger Beladung der
Fördergefäße den Arbeitern in Abzug gebrachten Lohnbeträge
2 auf den Antrag des Abg SchultzBochum der zweite Satz
des Abſatz 2 geſtrichen wird S 800 wurde unverändert an
genommen desgleichen S 80k unter Ablehnung von Anträgen des
Abg Hitze welche auf eine ausgedehntere Mitwirkung der Ar
beiter bei dem Erlaß der Arbeitsordnung hinzielten ferner
s 808 unter Ablehnung des Antrags Hitze daß die Arbeits
ordnung der Bergbehörde zur Genehmigung einzureichen
ſei Eine Reihe weiterer Abſätze wurde unter unerheblichen Ab
änderungen vorgenommen

Die Nordd Allgem Ztg enthält in ihrer letzten Nummer
wiederum eine Kundgebüng über die Finanz verhältniſſe
der Krone bei welcher man ſich einigermaßen erſtaunt fragt
gegen wen ſie eigentlich gerichtet iſt Diesmal hat die oſſiziöſe
Kundgebung den nachfolgenden Wortlaut

Trotz der beſtimmten Erklärung welche wir vor einiger
Zeit den in die Preſſe gebrachten Gerüchten über die Finanz
verlegenheiten der Krone entgegengeſtellt hatten tauchen doch
immer wieder in berliner Finanzkreiſen Nachrichten auf nach
denen beabſichtigt fein ſoll für die Zwecke der Verwaltung des
allerhöchſten Hofes eine Anleihe abzuſchließen deren Höhe in
verſchiedenen Beträgen bis zu 15 Millionen Mark an
gegeben wird Wir können deingegenüber nochmals auf das
Beſtimmteſte verſichern daß die ſinanziellen Verhältniſſe der
Krone derartigen Gerüchten auch nicht den geringſten
Anhalt gewähren und daß weder das Hausminiſterium
noch die Privatſchatulle Sr Maj des Kaiſers und Königs ſich
mit Anleihe Abſichten tragen

Der ReichsAnzeiger beſtätigt die Meldung daß Staats
miniſter von Boetticher um ſeine Entlaſſung gebeten
daß aber der Kaiſer dieſelbe nicht angenommen hat Das
amtliche Blatt läßt t vernehmen wie folgt

Wie wir hören iſt es richtig daß der Staatsſekretär des

jeſtät der Kaiſer und König das Geſuch in einem huld
vollen Handſchreiben abzulehnen geruht hat Seine Majeſtüt
hat dem Miniſter den Wunſch zu erkennen gegeben ihn in
ſeinen derzeitigen Stellungen im Reich und in Preußen ver
bleiben zu ſehen

Bisher iſt es noch nicht dageweſen daß über abgelehnte Ent
laſſungsgeſuche eines Miniſters im Reichs Anzeiger berichtet
wird Daß Herr von Boetticher bleibt haben wir ſchon vor
einigen Tagen gemeldet

Wie im Parlamentsberichte kurz erwähnt iſt ging dem Ab
geordnetenhauſe der Nachtrags Etat für das Gehalt des
neuen Miniſterpräſidenten zu Dieſer Nachtrags Etat
hat folgende Zuſammenſetzung

Er fordert 86,000 M Gehalt und 18,000 M an Repräſen
tationskoſten Für den Präſidenten des Staatsminiſlerinms
ferner 18,000 M zur Miethung einer Dienſtwohnung für ihn
Zur Ausſtattung der letzteren werden als einmalige Ausgabe
60,000 M verlangt Die Geſammtſumme die nachträglich ge
fordert wird beträgt demnach 182,000 M Vorgeſehen iſt wie
grläutert wird nur die Ausſtattung einzelner Räume der
Wohnung wie Anſchaffung von einigem Silbergeſchirr Tiſch
zeug Porzellan und Glas zu größeren Empfängen Die An
ſchaffung des weiteren Mobiliars bleibt bis zur Ueberweiſung

rn Dienſtwohnung in einem ſiskaliſchen Gebäude ver
oben

Man nimmt an daß die erſte Leſung am Dienstag den
5 April ſtattfinden und eine größere Debatte allgemein
politiſcher Natur zur Folge haben wird

e eDem Grafen ZedlitzTrützſchler war das Ober
präſidium von HeſſenNaſfan angeboten worden Der
r r hat wie die Nat Ztg erfährt daſſelbe ab
gelehnt

In der an 30 März abgehaltenen Vollſitzung ertheilte der
Bundes rath dem Geſetzentwurfe betreffend die Feſtſtellung
des Reich shaunshalts für 1892/93 und dem damit zu
ſamnenhängenden Anleihe Geſetzentwurf ferner dem Entwurf
eines Geſetzes betreffend die Einnahmen und Ausgaben der
Schutz gebiete und dem Haushalts Etat für die Schutz
gebiete für 1892/93 in der vom Reichstag beſchloſſenen Faſſung
die Zuſtimmung Ferner hat der Bundesrath in einer
Sitzung am 31 März ſich mit dem Abſchluſſe eines Ab
kommens wegen des gegenſeitigen Patent Muſter und
Markenſchutzes zwiſchen dem Reich und der Schweiz ein
verſtanden erklärt ſowie den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes
für ElſaßLothringen zu dem Geſetzentwurf wegen Ab
änderung des Geſetzes über die nis des Kataſters c
vom 31 März 1884 zugeſtimmt der Revelle zum
Krankenkaſſengeſetz ſtimmte der Bundesrath nach den
Beſchlüſſen des Reichstages zu und überwies die bei der Be
rathung des Entwurfs von dem Reichstage gefaßten
Reſolukionen dem Reichskanzler Ferner wurde be
ſchloſſen in theilweiſer Abänderung des Beſchluſſes
vom 29 Januar 1885 die Durchfuhr von lebenden Schafen
aus OeſterreichUngarn unter Vorbehalt der Anwen
dung der Kontrollbeſtimmungen welche in dem Viehſeuchen
Uebereinkonimen enthalten ſind und unter der Bedingung
zu geſtatten daß die Sendungen nur auf Eiſenbahnen und
v unnöthigen Aufenthalt durch das deutſche Gebiet geleitet
werden

Der Finanzminiſter hat die Provinzial Steuer Direktoren er
mächtigt in den Brennereien die Aufſtellung von Gefüäßen
zum Kochen und Entbittern der zur Viehfütterung beſtimmten
Lupinen unter folgenden Bedingungen zu geſtatten

H die Bewilligung iſt ſtets widerruflich 2 auf Seite St
Spalte 1 des Belriebsplanes iſt die Zahl und Art der zur Ent
bitterung der Lupinen dienenden Geſäße ſowie die Zeit in der
die Entbitterung ſtattfinden ſoll auzugeben 9 die fraglichen
Geräthe dürfen entweder nur unzerkleinerte Lupinen enthalten
oder müſſen leer ſein 4 nach erfolgter Entbitterung müſſen
die v ekvten Lupinen ſogleich ans der Brennerei entfernt
werden

Sofern beſondere Umſtände vorliegen ſind weitere Sicherheits
maßregeln anzuordnen Soweit nicht beſondere Bedenken ob
walten iſt auch die Benutzung außer Gebrauch befindlicher Maiſch
bottiche zu dem vorgedachten Zwecke zugelaſſen worden
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Geſtändige Anarchiſten e
Nach einer pariſer Drahtmeldung von geſtern nachmittagaber alle wegen der Dynamit Attentate e

gfteten Angeſchüldigten endlich zu völligen G
tändniſſen ſich herbeigelaſſen und Einzelheitel

über die Exploſion am Boulevard St Germai

ausgeſagt eDaugch haben dieſelben Ravachol als Führer
Anarchiſten bezeichnet und ſogar eingeräumt daß an
Ravachol das Haus in der Rue Clichy in die u
ſprengen ſollte Das Geſtändniß der Verhafteten kommt ab
zu ſpät der Unterſuchungsrichter kennt bereits alle Bewegungen
und Handlungen Ravachol s ſeit einem Jahre und weiß daß
Ravachol n er den Mord in Montbriſon verübt 30,000
Franes geſtohlen hat die er bei verſchiedenen Geſinnungs
genoſſen die in St Etienne wohnen untergebracht hat und
daß dieſe ihm das Geld je nach ſeinen Bedürfniſſen ſchickten
Endlich erklärte einer der Mitſchuldigen Ravachol s daß
letzterer einen Theil des in Soviſy ſousEtiolles geſtohlenen
Dynamits vergraben haben müſſe

Ravachol ſelbſt leugnet die Theilnahme an den Dynamit
Attentatten r ſchlief nachts vortrefflich aß geſtern mit
beſtem Appetit und iſt in heiterſter Laune Der PolizeipräfektJnnern Staats Miniſter von Boetticher an Allerhöchſter zählte 1000 Fres Prämie an den Kellner welcher Ravachol s



Verhaftung veranlaßt hat und kleinere Sumimnen an die be
theiligten Poliziſten Ravachol hat dagegen die Erinordungdes Sinſtedlers in den Cevennen und drei frühere Raubmorde

ſowie Falſchmünzerei eingeſtanden Er wohnte zuletzt in
Saint Mande die dort vorgenommene Hausſuchung
führte zur Entdecküng einer vollſtändig ausgerüſteten Falſch
münzerWerkſtatt und mehrerer Revolver

Die Liberts meldet auch nach der Provin z ſeien von
Paris aus Befehle ergangen die ausländiſchen Anar
chiſten auszuweiſen

Ferner hat geſtern in Paris die Polizei den Anarchiſten
Delaunoy verhaftet welcher in dem Verdachte S in
der Nähe von Avesnes jüngſt einen Dynamit Diebſtahl aus
geführt zu haben Das Signalenent des Verhafteten paßt
guf das am Sonntag vormittag in der Rue Clichh von einem
Paſſanten beobachtete verdächtige Jndividuum Wahrſcheinlich
wird die Unterſuchung gegen Ravachol und deſſen Genoſſen
bald geſchloſſen werden

Nicht nur die pariſer Anarchiſten auch die Anarchiſten
in England ſind geſtändig Es wird darüber berichtet

Stafford 31 März Jn der heutigen Verhandlung des
Prozeſſes gegen die ſechs wegen des anarxchiſtiſchen Komplottes
in Wallſal unter Anklage geſtellten Perſonen wurde ein Ge
ſtändniß des Angeklagten Deakin verleſen durch welches
alle Angeklagten der Herſtellung von Bomben behufs einer
Verwendung in Rußland bezichtigt werden

Petroleumlampe Das Tageslicht fällt von vorn in den Raum
hinein ſo daß hinten etwas Dämmerung herrſcht In dieſer
ſchlichten Stube wird die ſonnabendliche Säuberung eines jungen
Weltbürgers vorgenommen Sorgſamen Sinnes hat die Mutter
in der Nähe des Ofens auf den gedielten Fußboden ein Tuch
als Teppich gebreitet und auf dieſes die kleine mit Roſtflecken
bedeckte Zinkwanne hingeſetzt Sie ſelbſt ein hübſches freundliches
Weſen mit dem weißen Häubchen geſchmückt ſitzt auf einer
niedrigen Bank die Aermel der geſtreiften heliotropfarbenen
Jacke hoch aufgekrempelt über dem ſchwarzen Kleide die blaue
Schürze und auf dem Schoße einen gelben Lappen zum Ab
trocknen Jn der Nähe ſteht auf dem Fußboden ein Porzellan
Napf mit dem gewichtigen Stück Waſchſeife und liegt noch ein
zweiter gelber Lappen und das faltenreiche Laken Oben an der
Ofenthüre hängt zum Trocknen ein rothes geſtricktes Röckchen und
aus der Oeffnung guckt ein weißes Hemdchen heraus Der
jugendliche Sprößling ruht in adamitiſchem Koſtüm wohl einge
ſeift in der Wanne und die lächelnde Mutter iſt eben dabei den
ſtrampelnden ſehr mißvergnügten Buben mit dem Schwamm ab
zuwaſchen indem ſie mit der Linken liebevoll ſein kleines Hauptſtützt Rechts hocken das fünfjährige Schweſterchen ein niedliches

blondes Ding in grünem Kleidchen und weißem Leibchen und
das Brüderchen ſo ein kleiner Strick beide neugierig über den
Rand der Wanne auf den ſchreienden Bengel niederſchauend Es
iſt eine der ſchönſten Schöpfungen welche Knaus in den letzten
Jahren geſchaffen Das Bild iſt bereits verkauft leider möchte
man ſagen denn es liegt ja der Gedanke ſo nahe welche treffliche
Wirkung ein ſolches Bild das an den deutſchen Familienſinn
appellirt in einer öffentlichen Galerie ſtiften könnte

re e Ausland
Frankreich Paris 31 März Der Senat nahm die

von der Kammer der Deputirten genehmigten Nachtragskredite
ſowie den Geſetzentwurf nach welchem auf Verbrechen
mittels Sprengſtoffs der Tod geſetzt wird an
Paris 31 März Das Budget des Kriegsminiſteriums

iſt heute der Kammer zugegangen Daſſelbe beziffert ſich auf
645,159,698 Fres beträgt alſo 600,000 Fres weniger als das
letztjährige Budget

Dem Biſchof von Viviers welcher ſich ohne Genehmigung
des Miniſters nach Rom begeben hat wird ſein Gehalt während
der ganzen Dauer ſeiner Abweſenheit entzogen werden

Großbrikanttien Durham 31 März Der Berg
arbeiter Verband hat trotz der zu Gunſten der Fort
ſetzung des Ausſtandes ausgefallenen Abſtimmung die Berg
werksbeſitzer heute vormittag telegraphiſch erſucht die Wieder

aufnahme der Arbeit zu geſtatten
Jtalien Rom 31 März Wie die Agenzia Stefani

meldet dauern die Unterhandlungen wegen der anläßlich
der Vorfälle in NewOrleans entſtandenen Differenzen
zwiſchen den Regierungen der Vereinigten Staaten und Jtalitens
noch fort Die Meldungen der NewYork Tribune von
einem bereits erzielten Uebereinkommen ſind daher verfrüht

Rom 31 März Der Finanzminiſter und der Schatz
miniſter haben in der Kammer einen Geſetzentwurf eingebracht
betreffend die Aufhebung des Ausfuhrzolles auf Rohſeide
und die Erſparungsmaßnahmen zur Deckung des hierdurch ver
urſachten Ausfalles an Einnahmen

Nußland Petersburg 31 März Jn dem Befinden
des Miniſters v Giers iſt eine weitere weſentliche Erleich
erung eingetreten nachdem der Abſceß im Ohre aufgegangen iſt
Die Kopfroſe hat an Ausdehnung nicht zugenommen auch macht
ſich eine Wiederzunahme der Kräfte bemerkbar

Afrikg In Paris eingetroffene Telegramme aus Porto
Nobvo berichten 200 Dahomeer hätten Kotonu am
WhemeFluſſe 15 Kilometer von PortoNovo angegriffen
Es ſeien Anordnungen getroffen worden PortoNovo und
Kotonu zu ſchützen Ein Kreuzer werde an der Küſte vor
Anker gehen

Südamerika Der Times wird von ihrem Korreſpon
denten in BuenosAyres ein gegen den europäiſchen Ein
fluß in Südamerika r Plan des Staatsſekretärs
e ten Staaten Blaine mitgetheilt und weiter ge
meldet

Jm Verlaufe der zwiſchen dem amerikaniſchen Admiral
Waälker und der argentiniſchen Regierung gepfloge
nen Verhandlungen nahm Argentinien den im Prinzip vom
Admiral angebotenen Schutz der Vereinigten Staaten für den
Fall an daß Argentinien mit Chile oder Braſilien in
an n ten verwickelt würde ſowie gegen auswärtigeEinmiſchung falls Argentinien ſeine europäiſchen Verpflich
tungen zu annulliren verſuchte Da Braſilien den gegenſeitigen
Vertrag mit den Vereinigten Staaten aufzuheben wünſcht ſo
wurden die bezüglichen Abmachungen annullirt Admiral Walker
ſoll auch mit Uruguay verhandelt haben

a

Halle und Amgegend
Halle 1 April

Jn der geſtrigen außerordentlichen Sitzung der Stadt
verordnetenverſammlung wurde der Haushaltplan
der Kämmerei für 1892/93 feſtgeſetzt die Abtretung von
Land an den Halleſchen Verein für Kohlenbergbau
und Briquettfabrikation zur bergbaulichen Benutzung
gutgeheißen eine Nachbewilligung für Verpflegung Transport
und Reinigung der Transportaten ausgeſprochen und die
Ueberlaſſung des Stadttheaters an die Vorſtände des
Evangeliſchen Kirchbauvereins und des Evangeliſchen
Bundes zu einer Aufführung genehmigt Sodann wurde das
Leg at des verſtorbenen Seifenfabrikanten Linſcke angenommen
und Miethsgeboten auf Läden im Anbau des Rothen
Thurmes der Zuſchlag ertheilt

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur

Sondershauſen 30 März Jm fürſtlichen Theater debü
tirten dieſer Tage in der Zauberflöte zuſammen ſieben Geſangs
chüler und Schülerinnen des fürſtlichen Konſervatoriums unter
nen die Hexren Bulin und Grebin erſtmalig als Tamino

und Paäpageno Wer den Tamino ſingen will muß über eine
ktangreiche weiche eine lyriſche Stimme verfügen Herr B
hat darin den Anforderungen ſeiner Partie in erfreulicher Weiſe
entſprochen Bei genügender Beherrſchung des Stoffes wurde
jede einzelne Nummer korrekt wiedergegeben Man merkte ihm
kaum noch die Vorſchriften des Lehrexs an Daſſelbe Urtheil gilt
auch von Hrn Grebin der durch ſeine natürliche Vortragsweiſe die
Abſichten Mozart s zur Sang brachte Seine Stimme iſt
kräftig und dabei biegſam deutliche Textansſprache im Geſange
wie im Dialoge lebendiger und fein abgeſtufter Vortrag Mimik
and Spiel gaben Zeugniß von einem verſtändnißvollen Erfaſſen
der Rolle Die Debütanten gewannen ſchnell den Beifall des
Publikums und wurden mehrfach hervorgerufen

Ein neues Bild von Knaus iſt jetzt für wenige Tage
bei Schulte in Berlin Unter den Linden ausgeſtellt Daſſelbe
iſt nicht viel größer als das jüngſt erwähnte neue Bild Adolf
Menzel s Man ſchaut hinein in eine ſchlichte bürgerliche Stube
Von der grünen Wand des Hintergrundes heben ſich zwei ein

r Lithographien in Goldrahmen ab rechts in der Ecke der
chwarze Kachelofen links eine altfränkiſche Kommode mit der

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 April Orig Ber Geſtrige Sitzung der dritten

Strafkammer kgl Landgerichts Der präaktiſche Arzt Dr Wilh
Bätge aus Lauchſtädt war wegen Beleidigung des Bürger
meiſters Fricke daſelbſt angeklagt Die Beleidiaung ſollte in
einem vom Angeklagten für den Polizeiſergeant Ernſt Martin in
Lauchſtädt unterm 8 Dez v J ausgeſtellten ärztlichen Zeugniſſe
enthalten ſein Das Zeugniß hatte Angekl auf Veranlaſſung des
Kreisphyſikus Sanitätsraths Br Benkert ausgeſtellt nachdem ihn
Sergeant Martin angegangen war Dr Bätge aber Martins
Krankheitszuſtand von früher her gekannt hatte Das ärztliche
Zeugniß war nöthig geweſen um dem Kreisphyſikus einen An
halt bezüglich des Umſtandes zu bieten ob Martin dauernd oder
theilweis dienſtunfähig ſei Jn jenem Zeugniß heißt es nach
dem Martins rheumatiſches Leiden geſchildert iſt Es iſt wohl
mit Gewißheit anzunehmen daß die an Martin von ſeiten ſeines
Vorgeſetzten mit dem er auf geſpanntem Fuße lebt geſtellten
erheblichen dienſtlichen Anforderungen mit zur Verſchlimmerung
ſeines Leidens und zur Beeinträchtigung ſeiner Leiſtungsfähigkeit
beigetragen haben Der Angekl erklärte das Zeugniß der
beſten Wahrheit gemäß ausgeſtellt zu haben und daſſelbe hätte
auch nicht anders lauten können Martin habe ihm beim Nach
ſuchen um ärztlichen Rath alle die dienſtlichen Beſchwerden mit
getheilt die er trotz ſeines Leidens durch Bürgermeiſter Fricke
u erdulden Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Dr hne

heantragte Vernehmung Martin s um den Beweis der Wahrheit
für die erwähnten Behauptungen zu erbringen Die Aus
ſagen des Zeugen ergaben daß derſelbe allerdings von
ſeinem Vorgeſetzken dienſtlich überbürdet worden war ohne
daß letzterer auf deſſen Leiden Rückſicht genommen Das
geſpannte Verhältniß beſtehe e ſeit Jahren dMartin unter dem vorigen Bürgermeiſter

Urſache gehabt U a hätte der Bi Fricke
ihn manchen Tag mehrere Botengänge hintereinander nach
Vorſtadt St Ulrich machen laſſen was ſehr gut auf einmal h
erledigt werden können Dann habe er tägliche Patrouillengänc
von 5 bis 8 Uhr abends angebrdnet hinterher Herbergs Revi
dirung und Berichterſtattung zum andern Morgen Mitbeſorgung
der Heizung im Amtszimmer uſw Martin s Bitte um Rückſicht
nahme jedoch ſchroff zurückgewieſen mit der Bemerkung Jhre
Krankheit geht mir gar nichts an Martin s Nachfolger habe
dieſe Patronillengänge nicht auszuführen brauchen Als Anlaß
zu dem unleidlichen Verhältniß vermuthet Martin einen vor
einigen Jahren geſchehenen Vorgang in Merſeburg wohin er
nebſt dem Bürgermeiſter Fricke als Zeuge geladen geweſen und
beim Erheben der Zeugengebühren eine Unregelmäßigkeit erfahren
hatte Seines beſchwerlichen Dienſtes iſt Martin entledigt da der
Kreisphyſikus das vom Angeklagten ausgeſtellte Atteſt beſtätigt
hat und Polizeiſergeant Martin vom 1 April an in Penſion tritt
Der Staatsanwalt ſah Beleidigung für erwieſen an Dem Ange
klagten ſtehe zwar der Schutz des S 193 Str G B zur Seite
da er bei Ausſtellung des ärztlichen Atteſtes in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt habe in der Form jedoch habe
er es verſehen da aus derſelben das Vorhandenſein einer Be
leidigung hervorgehe Als Strafe würden 20 M oder 4 Tage
Gefängniß zu beantragen ſein Der Gerichtshof erkannte auf
Nichtſchuldig mit der Begründung daß in fraglichem
Atteſt keine Beleidigung zu finden ſei Sollte aber auch
eine ſolche darin enthalten ſo habe die Beweis
aufnahme den Beweis der Wahrheit betreffs der Behauptungen
erbracht und der Angeklagte ſich in Wahrnehmung berechtigter
Intereſſen befunden Der 19 jährige polniſche Bergmann
Joſef Dusmal hier welcher am 6 Nov v J in einer hieß
Fabrik 6 Arbeiterinnen Landsmänninnen von ihm 171,75 M
mittels gewaltſamer Eröffnung von Behältniſſen geſtohlen hatte
wovon die Beſtohlenen nichts wiedererlangt haben wurde da
Rückfall und ſchwerer Diebſtahl vorlag zu 2 Jahren Zuchthaus
und Nebenſtrafen verurtheilt Wegen Hehlerei verſuchten und
vollendeten Diebſtahls erhielt der chon vorbeſtrafte A7jährige
Arbeiter Robert Brockhaus hier aus Beeſenlaublingen ge
bürtig 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und Nebenſtrafen derſelbe
hatte am 22 Jan d J auf Strömer s Herberge hier 40 Pfg
angenommen von denen er wußte daß ſie dem Tapezier Spieler
nebſt einem größeren Geldbetrage geſtohlen waren Dann hatte
er dem Genannten aus deſſen Beinkleidern Geld ſtehlen wollen
ſchließlich hatte er dem Spieler in der Nacht zum 28 Jan ebendä
1 60 M entwendet Der Schloſſer Gottlieb Karl Hucke und
der Arbeiter Gottfried Klauß hier 5 bezw 44 Jahre alt
hatten zu verſchiedenen malen im Januar d J abends mittels
Einſteigens auf dem Lagerplatze der ſtädtiſchen Gasanſtalt Gas
röhren entwendet und ihre Beute jedesmal 50 bis 60 Pfd Eiſen
rohr beim Rohproduktenhändler Rappack hier zu Gelde gemacht
Letzterer ſtand deshalb wegen Hehlerei unter Anklage
Hücke und Klauß wurden je zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
ihnen aber je 2 Monate davon durch ihre Unterſuchungshaft als
verbüßt erklärt Rappack erhielt 3 Monate Gefängniß nebſt Zu
läſſigkeit ſeiner Stellung unter Polizeigufſicht Wegen zweier
ſchweren Diebſtähle erhielt der 154 jährige Tapeziererlehrling
Olto Wee de hier 1 Jahr 1 Tag Gefängniß Derſelbe ſtahl im
Februar d J kurz nachdem er am 15 Februar aus dem Ge
fängniß hier entlaſſen worden wax wo er eine Gefängnißſtrafe
von 4 Wochen wegen Diebſtahls bereits verbüßt mittels Er
brechens eines Behälters dem Handlungsgehilfen Schippach
120 M und am 26 Februar der Wittwe Bertha Sollmer hier
ſeiner Tante mütterlicherſeits 150 M mittels Einbruchs und
Einſteigens geſtohlen Bei ſeiner Feſtnahme wurden ihm
208 30 M abgenommen das übrige hatte er durchgebracht

Stuttgart 80 März Das Schwurgericht Hall verur
theilte die 30 Jahre alte Arbeiterfrau Katharine Hofmann
geb Frank welche im letzten Sommer ihr 2 Monate altes
Kind durch Ertränken in einem Brunnen tödtete zum Tode

Borken i W 28 März Das Schöffengericht ſprach einen
im Jahre 1888 wegen Körperverletzung zu zwei Mon 5
fängniß verurtheilten Bürger der dieſe Strafe bereits
hat im Wiederaufnahmeverfahren von der Anklage frei

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 31 März Orig Mitth Geſtern und heute

hat hier unter Vorſitz des Hrn Geh Medizinalraths De Wolf
Merſeburg in Aſſiſtenz des Kommiſſars Hrn Geh Sanitäts
raths De Wach 8 Wittenberg die Prüfung der Schülerinnen
der hieſigen Provinzial Hebammen Lehranſtalt ſtatt
gefunden 32 Schülerinnen beſtanden die Prüfung Unter den
r befinden ſich zwei aus Sachſen und eine aus San Paulo
n Braſilien Jn Adelaide praktizirt bereits eine hier aus
gebildete Hebamme die ein Einkommen von jährlich 30,000 M
hat Sie führt dieſen Erfolg voll Dankbarkeit hauptſächlich auf
ihr preußiſches Diplom zurück Die preußiſchen Anſtalten ſtehen
überall in hohen Anſehen Die jetzt hier ausgebildete Braſi
lianerin iſt die Gattin eines deutſchen A des einzigen in
San Paulo einer Stadt mit 20,000 Einwohnern der Be
ſitzer der einzigen Apotheke dort iſt Die hieſige An
jetzt von Hrn Sanitätsrath Dr Kortm an n geleitet

Erfurt 31 März Orig Mitth Jn heutiger öffentlicher
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung wurde
nach langer zum Theil recht bewegter Erörterung und t
licher Abſtimmung mit 32 gegen 10 Stimmen d
bezw Kommiſſions Antrag betr die Aufn
von 7 Millionen M im Prinzip genehmigt
Arbeiten haben die Stadtvordneten vorher von
genehmigen Es iſt eine Verzinſung von 3
geſehen

Oelitzſch 30 März Orig Mitth Am Dienſtag abend fand
im hieſigen Schützenhauſe eine öffentliche Volksverſammlung
ſtatt Die Tagesordnung lautete 1 Die wirthſchaftlichen Kriſen
2 Wahl eines Feſtausſchuſſes zur Maifeier Als Referent war
Hr Reichstagsabgeordneter Albert Schmidt erſchienen Der
ſelbe bedauerte den ſchwachen Beſuch der Verſammlung in der
auch einige Frauen anweſend waren was dafür ſpreche daß ſich
die hieſige Arbeiterſchaft und die der Umgegend ihrer Klaſfenlage
noch nicht bewußt ſei Jn zweiſtündiger Rede führte Hr Schmidt
aus daß die heutigen wirthſchaftlichen Kriſen durch immer
währende Erfindung techniſcher Hilfsmittel zur Herſtellung der
auf den Markt kommenden Waaren und die dadurch bedingte
Umwälzung in der Exzeugung aller Bedürfniſſe hervo f
werden Den Fortſchritt der Technik habe ſich aber ni
Handwerkerſtand ſondern nur der Kapitaliſt zunutze
können der mit Hilfe ſeiner Machtmittel die Maſchinen an
und die bisher von Arbeiterhänden verrichteten Arbeiten
übertrage Durch die hierdurch eintretende Arbeit
werde drückendes Elend und größte Armuth hervo
während die Groß induſtriellen und Aktien Geſellſ i
Reichthum aufhäuften Daß dies nicht ſo weiter
werde auch von den entſchiedenſten Gegnern der Sozial
eingeſehen und damit ſei ausgeſprochen daß etwas zu
habe Wie dies zu geſchehen habe werde die Zukunft

e 8
es
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veranlagten Steue
o als 420 bis einſchli
Uebernahme der Koſten für Beſ
für die Alters und Jnval her
dieſe aus den bereiteſten Mitteln zu
für ein Buch wieder einzuzi Der
Aktiengeſellſchaft zu Aken wird das dingl
Akener Kreischauſſee mit einem Eiſenba
Geleiſe zu überſchreilken unter beſtimmten
gewährt Der Antrag demnächſt in den ſechs
Kreiſes Gewerbege richte auf Grund des Reichsgeſetzes
errichten wird zurückgezogen

Bitterfeld 31 März Orig Mitth Bald nach dem Tee
Kaiſer Wilhelm J wurde im hieſigen Kreisblatte ein vom
mann Ed Pötzſch hierzverfaßtes Gedicht veröffentlicht welches
Kaiſer Wilhelm als im Himmel Neuerſcheinenden den Hoh
zollern Fürſten ſeine Thaten erzählend feiert Am letzten Jahres
tage des Todes Kaiſer Wilhelms hat der Verfaſſer das Gedich
in Form eines geſchmackvoll ausgeſtatteten Exinnerungsblättes
an den Kaiſer geſandt Es iſt ihm hierauf im Auftrage des
Monarchen von der kaiſerlichen Schatull Verwaltung ein Dank
und Anerkennungsſchreiben zugegangen das die Mittheilung ent
hält daß das Erinnerungsblatt höherer Beſtimmung zufolge dem
HohenzollernMuſeum überwieſen worden ſei

Vom Thüriungerwald 831 März Orig Mitth Seit der
grauſen Stlurmnächt im März 1876 12 zum 13 und dem
25 Febr 1879 iſt mancher Sturm durch unſere Wälder gefegt
aber keiner richtete nach jenen Tagen C ten Schaden an wie
der in vorletzter Nacht Die vom Sturm gefällten Bäume
Kiefern Fichten Tannen und Buchen liegen haufen und
hundertweiſe neben und durcheinander Ganze Wände Hoch
ſtämme ſind oft ähnlich wie 1876 hingemäht Durch die
brechenden und ſtürzenden Chauſſeebänme ſind vielfach die Tele
graphenleitungen zerſtört worden und in hochgelegenen Kirch
höfen gab s ſogar umgeſtürzte Grabdenkmäler Viel Schaden iſt
natürlich auch an Dächern Schörnſteinen uſw angerichtet Man
ſchätzt den Windbruch in der Oberförſterei Erlau allein auf
mehrere Tauſend Feſtmeter Auch an den Landſtraßen hat der
Sturm viele Bäume umgebrochen

Wettin 31 März Orig Mitth Die hieſige königliche
Steunereinnehmer Stelle iſt von der Oberſteuerbehörde
eingezogen und der bisherige Steuereinnehmer Hr Heine nach
Weißenſee in Th verſetzt und die Verwaltung der betreffenden
Geſchäfte Hrn Kaufm Julius Mogk vom 1 April ab über
tragen
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Der

Den ſtädtiſchen Behörden von Quedlinburg iſt auf ihre
Eingabe vom 28 Jan wegen Belaſſung der Schwadron des
Küraſſier Regiments v Seydlitz in Quedlinburg vom
Kriegsmicziſterinm erwidert wörden daß die Verlegung der
Schwadron ſich aus zwingenden militäriſchen Gründen als noth
wendig erwieſen habe

Aus Weißenfels wird uns berichtigend mitgetheilt daß
es in der Mittheilung betr Betriebseinſtellung einer dortigen
Schuhfabrik heißen muß C A S ren ger S o h n Schuh
fabrik L Sprenger s Nachf iſt eine Lederhanelung und ges
hört einem anderen Jnhaber

IPerſonal Veränderungen
Armee A Ernennungen Be
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in der ln 1176 enKöniglich Preußi
deru t VerſesVerſet
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4 Magdes Jnf Reg g
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zum Oberſtlt
g Nr 7 als
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v Hom e nung h es tder e tut unter ig à la suiteMagdeb Drag Reg Nr 6 zum Dire derſelben ernannt Frhr v
Major und etgtsmäß Stabsofſizter ür Ulan Reg Nr 6 zum Oderſilt
hefördert Wolf Sek Lt vom Jnf Neg Graf Tauentzien von Wiltcuderg
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Brandenbur Nr 20 v Bkoedau Sek Lt vom 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 e Pr Lts befördert Graf v Haslingen Hauptm und e
vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 dem Reg unter Beförderung zum überzähl
Major aggregirt v Wunſch Pr Lt von demſ Reg zum Hauptm undComp Chef vorläufig ohne Patent v Loefen Sek Lt von demſ Reg zum
Pr Lt befördert v Heiligenſtedt Major und Esc Chef vom Thür Ul
Reg Nr 6 dem Reg aggregirt Windt Major aggreg dem 4 Thür Jnf
Reg Nr 72 und kommandirt zur Wahrnehmung der Geſchäfte eines Jnſpicienten
der Waffen bei den Trupren unter Stellung à la suite des Regiments zum

nſpicienten der Waffen bei den Truppen ernannt Graf zu Stolberg
Pr Lt vom Kür Reg v Seydlitz Magdeburg Nr 7 zum Rittm

und Esc Cheſ vorläufig ohne Patent v Nieſewand Sek Lt von demſ Reg
zum Pr Lt befördert S Pr Lt vom 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67Chriſtiant I Pr Lt à la suite des 2 Thür Jnf Reg Nr 32 und
kommandirt als Adj bei der 67 Jnf Brig zu überzähl Hauptleuten befördert
Frhr v Wilczeck Sek Lt vom Magdeb JägerBat Nr 4 in das Juf Reg

Gen Feldmarſchall Prinz Friedrich Karl don Preußen 8 Brandenb Nr 62 verſetzt
v Blumenthal Hanpkm vom Generalſtabe der 7 Div als Rittm und

Estadr Chef in das Thür Ulan Reg Nr 6 verſetzt Frhr v Lyncker
Hauptm und Comp Chef vom Gren Reg König Friedrich Wilhelm II 1 Schleſ
Nr 10 unter Ueberweiſung zum Generalſtabe der 7 Div in den Generalſtab
der Armee zurücverſetzt Riemann Hauptin und Comp Chef vom 3 Thür
Jnf Reg Nr 71 unter Ueberweiſung zuin Generalſtabe des I ArmeeCorps
n den Generalſtab der Armee zurückverſetzt Bickel Hauptm 2 la suite des
2 Thür Inf Reg Nr 32 unter Entbindung von der Stellung als Adjutant
des Cheſs der Landes Aufnahme und unter Beförderung zum überzähl Major
als aggreg zur 9 Jnf Reg Nr 70 verſetzt Dickhuth Pr Lt vom
Magdeb Füſ g Nr 36 v Baſedow Pr Lt vom Anhalt Jnf Reg
Dr 93 un Beförderung zu Hauptlenlen und Belaſſung vei dem Großen
Generalſtabe verſetzt Braun Pr Lt vom Jnf Reg Fürſt Leopold von
Anhalt Deſſau Magdeburg Nr 26 unter Verleihung des Charakters als
Hauptm und Verſetzung in das Jnf Reg von Goeben 2 Rhein Nr 28
Sontag Pr Lt vom 5 Bad Jnf Reg Nr 113 unter Beförderung zum
Hauptm und Comp Chef und Verſetzung in das 3 Thür Jnf Reg Nr 71
zum 1 April d J von dem Kommando zur Dienſtleiſtung dei dem Großen
Seneralſtabe entbunden v Wurmb Pr Lk vom 7 Thür Jnf Reg Nr 96
Esrdes Pr Lt vom Jnf R g Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brauden
burg Nr 20 v Eſtorff PrLt vom 1 Thür Jnf Reg Nr 31 v BeſſerSr Lt vom 2 Thür Jnf Reg Nr 32 vom 1 April d J ab auf ein Jahr
zur Dienſtleiſtung bei dem Großen Generalſtabe kommandirt Pierer Pr Lt
vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95 vom 1 April d J ab auf drei Jahre zur
Dienſtleiſtung bei der tkrigonometriſchen Abtheilung der Landes Aufnahme kom
mandirt Graf v Hacke Pr Lt vom Thür Feld Art Reg Nr 19 vom
1 Juni 6 J bis Ende März k J zur Dienſtleiſtung bei dem Großen General
Kabe kommandirt Nitzſch Sek Lt vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 zum
Presdt v Borries Sek Lt von demſelben Reg zum überzähl Pr Lt
v Hanſtein Sek Lt vom Anhalt Jnf Reg Nr 93 zum Pr Lt befördertWehner Pr Lt vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 von dem Kommando bei
Zer Unteroff Vorſchule in NeuBreiſach zum 1 April d J entbunden

r v Rechen berg Hauptm A la suite des Anhalt Jnf R g Nr 93 und
Sehrer an der Kriegsſchule in Anclam als Comp Chef in das Füſ Reg Königin
Schlesw Holſt Nr 86 verſetzt Walter Pr Lt vom 7 Thür Jnf Reg

Sr 96 deſſen Kommando zur Vertretung eines Lehrers bei der Kriegéſchule in
Setz bis zum 17 Junt d J verlängert Kipping Sekr Lt vom 7 Thür
Jnf Reg Nr 96 von dem Kommando als Erzieher bei dem Kadettenhauſe in
Drantenſtein zum 1 April d J entbunden Schaällehn Sek Lt vom Jnf
Neg Craf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 kommandirt
als Erzieher bei dem Kadettenhauſe in Bensberg unter Beförderung zum Pr Lt
und Stellung 3 la suite des Regiments tritt zum 1 April d J in gleicher
Eige ſchaft zur Haupt Kadettenanſtalt über v Tſchirfchnitz Pr Lk à Ia
uite des 4 Magdeburg Jnf Reg Nr 87 kommandirt als Erzteher bei dem

nhauſe in Potsdam tritt am 1 April d J in das Verhältniß als
itärlehrer zum Kadettenhauſe in Wahlſtatt über Nelke Pr Lt vom

Pri r tand von Preußen 2 Magdeb Nr 27 kom
2 und Munitions Fabriken vom

uden Dienſtleiſtüng bei den gedachten Fabriken kom
vom 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 zur Dienſtik in Spandau Kanter Pr Lt vom Jnf Reg
Strelitz G Oſlpreuß Nr 43 zur Dienſtkeiſtung

rfurt vom T April d J ab auf ein Jahr kommandirt
ffisieren werden ernannt Schomburg Pr Lt vom

c 72 unter Stellung zur Dispoſition mit Penſton ber
dal v Reuß Hauptm a D zuletzt Comp Chef im
r 95 unter ng von dem Verhältniß als inſpizi Fi hümern Waldeck und Pyrmont Stellung

Penſion bei dem Landw Bezirk Limburg v Beczwar
t vom 2 Hanſeat Jnf Reg Nr 76 in das 4 Thür Jnf
ſet Braun Hauptm und Batt Chef vom Thüring Feld

kommandirt bei der Feld Art Sch eßſchule als Lehrer zur
ſ v Kleiſt Sek Lt vom Thür Feld Art Reg

hl Ulrich Hauptm 2 la suite desReg Nr 27 und Militärlehrer bei der vereinigten Ar und
Schule als Batt Chef in das Thür FeldArk Reg Nr 19 verſetzt

S Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere Tiehſen Sek
t vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95 behufs Uebertritts zur MarineJnfanterie

usgeſchteden

Ballenſtedt 31 März Orig Mitth Heute nachmittag
wurde die Leiche des Generals der Jnfanterie z D Konſtantin
v Alvensleben Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen
Adler der am Montag früh in Berlin 83 g alt geſtorben
iſt vom hieſigen Schloßbahnhofe aus zur Ruhe beſtattet
Eine große Anzahl Offiziere ſowie Abordnungen der beiden
hieſigen Kriegervereine wie auch der herzogliche Galawagen
folgten dem Wagen mit dem Sarge An den Seiten deſſelben
ſchritten 12 Unteroffiziere vom 93 n n Den
Zug eröffnete die Kapelle dieſes Regiments Schloßprediger
Schubert hielt die Leichenrede Der General iſt neben ſeinen
Brüdern dem Generallieutenant v Alvensleben und dem
General v Alvensleben der u a das 4 Armeecorps komman
dirte und im Juli 1881 ſtarb beigeſetzt

Koburg 91 März Orig Mitth Die Prinzeſſinnen
Alexandra und Beatrice von Edinburg ſind geſtern
n Beſuche ihres in Darmſtadt erkrankten Bruders des Prinzen

Alfred dorthin abgereiſt Geſtern wurde der Seminar
dixektor z D Schulrath Wilhelm Hohnbaum hier zur
letzten Ruhe beſtattet Derſelbe hat viele Jahre das hieſ Ernſt
AlbertSeminar geleitet

Serg 31 März Orig Mitth Heute geht der am 1 Okt
eröffnete Spielabſchnitt für das recitirende Drama im
Fürſtlichen Theater zu Ende Am 17 April beginnt eineKReibenfolge von 12 Opernaufführungen Nach Schluß
derſelben zieht ſich Direktor Picker in den Ruheſtand zurück
Am 1 Okt geht das Theater in andere Leitung über

Nach ſachverſtändigem Gutachten iſt in dieſem Jahre ein
maſſenhaftes Auftreten der Geſpinnſtmotte und der R aupen
zu erwarten Es empfiehlt ſich deshalb die Obſtbäume recht
Bald von Raupen und Larvenneſtern ſorgfältig zu ſaubern und
den Abraum in geeigneter Weiſe zu vernichten Das beſte Mittel

denſelben mit Petroleum zu begießen und zu verbrennenZuch empfiehlt ſich die gewiſſenhafte Reinigung aller in der

Nähe befindlichen Sträucher insbeſondere der Weißdornhegen
Der amtliche Dresdener Polizeibericht vom 30 März

enthält folgende Mittheilung Bei einem Rohproduktenhändter
fanden ſich geſtern in einem mit altem gebrauchtem Papier ge
füllten Sacke die Stücke von 11006 M deutſcher Reichs
anleihe vhne Zinsſcheine und Zinsleiſten vor Dieſe
Werthpapiere waren während des jetzt vorbereiteten Wegzuges
einer Familie irrthümlich mit unter zum Verkaufe ausgemuſtert
Makulatur uſw gekommen

h n

Vertniſchtes
Fürſt Bismarck ſo ſchreibt man uns wird in dieſem Jahre

ein ſeltenes Jubiläum feiern das ſich auf die Verleihung ſeines
ſten Ordens bezieht Es ſind in kurzer Zeit 50 Jahre ver
oſſen daß der damalige Seconde Lieutenant im 1 Bataillon
Stargard 9 Landwehr Regiments von Bismarck ſeinen erſten
Dden die Rektungsmedaille am Bande erhielt die viele Jahre
die einzige war d ne Bruſt zierte und die der Fürſt noch heute

t den Sternen der höchſten Orden tragt Es war im Sommer
1842 als Bismarck bei der Stargarder LandwehrUlanenEs
kadron bei Lippehne in der Neumark als Offizier zur Uebung
Angezogen war Er tand eines Nachmittags mit anderen

n u der e er den See als ſein Reutnecht
hen der Sohn ſeines Gutsförſters das Pferd zum

chwemmen in den See ritt Es war dicht bei der
Brücke Plötzlich verlor das Pferd den Grund und der
ängſtliche Reiter fiel herunter und verſchwand im Waſſer

Entſetzt ſchrieen die Zuſchauer auf Bismarck aber
ſchnallte ſofort den Säbel ab warf die Uniform von ſich und
ſtürzte ſich kopfüber in den See Er packte auch gleich ſeinen
Diener dieſer aber hielt ihn in ſeiner Todesangſt derart um
klammert daß er am Schwimmen verhindert war Bismarck
voll Muth und Beſonnenheit tauchte mit dem Menſchen unter
machte ſich auf dem Grunde von ihm los und zum Jubel aller
Zuſchauer welche Herr und Diener für verloren hielten tauchte
er mit ihm empor und ſchleppte ihn anſcheinend leblos
ans Ufer wo Hildebrand ſpäter wieder zu ſich kam
Die ganze Einwohnerſchaft von Lippehne die Zeuge dieſer That
geweſen war jubelte dem braven Offizier entgegen der ſein
Leben ſo muthvoll in die Schanze geſchlagen hatte und der
Superintendent des Ortes ging ihm im Ornat entgegen um ihm
Glück und Segen zu wünſchen

Hochwaſſer in Oberitalien Ein Telegramm aus Turin
berichtet Der Regen hält an Der Po hat in vergangener
Nacht die Flußbäder losgeriſſen und dieſelben gegen die Stein
brücke geſchleudert Zwei Bedienſtete ſollen ertrunken ſein Die
Eiſenbahn Turin Chiaſſo iſt unterbrochen Bei Aleſſandria
ſteigt das Waſſer ſtündlich um zehn Centimeter Nach ſpäteren
Meldungen aus Caſale Monſerrato iſt der Po in fort
dauerndem Steigen begriffen die Verbindungen mit Aſti und
Aleſſandrig ſind unterbrochen Jn Aleſſandria drang das

Waſſer bis auf den Hafenplatz die Stadt iſt jedoch geſchützt
Die meiſten VBahnlinien in der Provinz Coni ſind unterbrochen
Für Ofſtafrika Von vier eiſernen Kähnen welche
im Auftrage des AntiſklavereiKomiteesgauſ der Schiffswerft der
Firma Schaubach u Graemer in Koblenz gebaut werden ſind
zwei ſoweit fertiggeſtellt daß ſie an ihren Beſtimmungsort den
Viktoriaſee abggeſandt werden können Zwei tüchtige Mecha
niker Dre Soldaten werden den Transport begleiten um
die in Einzellaſten von je 30 kg zerlegten Kähne deren jeder
19 m lang und 4 m breit iſt an Ort und Stelle wieder
zuſammenzuſetzen Sie erhalten außer freier Fahrt und Ver
pflegung ein monatliches Gehalt von 240 Mk ihre Verpflichtung
erſtreckt ſich auf ein Jahr Gleichzeitig gelangt ein von derſelben
Firma in Eiſenconſtruction hergeſtelltes dreiſt öckiges Wohn
gebäude von 19 m Länge und 15 m Breite zur Verſendung
Daſſelbe kommt nach Tanga an der Küſte Afrikas wo es als
Hotel eingerichtet werden ſoll

Braudnnglück Jn London brach am Dienſtag in dem in
der Nähe der Viktoriaſtation gelegenen Cafs de Geneve
Feuer aus das ſich mit großer Schnelligkeit über das ganze
vierſtöckige Haus verbreitete und es völlig zerſtörte Dabei
kamen auch drei Menſchen um Ein junger Kellner Auguſtino
Lazaxi ſprang von dem dritten Stockwerk auf das Asphaltpflaſter
herab und ſtarb in wenigen Minuten Jhm folgte eine junge
Schweizerin Martina Lafranchini die nach dem St Georges
Hoſpital gebracht wurde und dort ſtarb Unter den Ruinen fand
man ſpäter noch die Leiche einer Krankenwärterin Mrs
Hughes

Zu dem Brandunglück in Freiburg t B das geſtern tele
graphiſch gemeldet wurde berichtet man noch Das Feuer brach
gegen 2 Uhr morgens im Hauſe Claraſtraße 58 unter der Stiege
zu ebener Erde aus und ergriff ſofort das ganze Treppenhaus
bis unter das Dach ſo daß die Bewohner des zweiten Stockes
und der Manſarden keinen Ausweg mehr fanden Die Miether
des dritten Stockes waren zum Glück ſeit einigen Tagen ausge
zogen Ein Kind des Redacteurs Stetefeld erlitt beim Hinaus
werfen aus dem zweiten Stock einen Schädelbruch verſchiedene
Perſonen beim Herunterſpringen Arm und Beinbrüche Geradezu
fürchterlich iſt aber das Geſchick der zahlreichen Familie des Ca
merälpraktikanten Lederle der die Manſarde bewohnte Bis auf
eine jährige Tochter welche über das Dach in das Nachbar
haus flüchteke ſind alle erſtickt oder verbrannt Bis 7 Uhr wa
ren bereits Leichen gefunden Die Frau war zudem noch in
geſegneten Umſtänden

Der Hafenbrand in Barcelona iſt bekanntlich bereits de
mentirt worden man nahm an daß es ſich bei der Meldung um
einen verfrühten Aprilſcherz gehandelt habe Die Nachricht iſt
auf einen Artikel zurückzuführen welchen der Noticiero Univerſal
mit Hinblick auf die ſtrafbare Unvorſichtigkeit veröffentlicht hat
womit beim Löſchen der Petroleumſchiffe im Hafen von Barce
long vorgegangen wird Es ſollte damit die große Gefahr ver
anſchaulicht werden welcher Hafen und Stadt bei Fortdauer
dieſes Schlendrians ausgeſetzt ſind Es ſcheint daß die Artikel
ſchreiber mit ſo lebendigen Farben geſchildert hat daß einige be
ſonders phantaſiereiche im Spaniſchen jedoch weniger ſprachfeſte
Korreſpondenten die Möglichkeit einer ſolchen Kataſtrophe mit
deren Wirklichkeit verwechſelt haben Einen ähnlich warnenden
Alarmartikel hat bekanntlich vor einiger Zeit die madrider Jm
parcial aus der Feder Mariano Cavia s mit Hinblick auf die bei
Feuersgefahr bedrohten Kunſtſchätze des madrider Muſeo Real
gebracht

Ein Wahuſinniger Dr jur Poſtuwanſchitz übergoß ſichvor einigen Tagen in der Landestrrenanſtalt Feld hof e
Graz mit Petroleum entzündete dieſes und fand ſo in den
Flammen ſeinen Tod

Fenntergangt Das viermaſtige Segelſchiff Romsdal,
1827 Tonnen von Chittagong mit voller Juteladung nach Dundee
unterwegs iſt 50 Tage überfällig zweifelsohne iſt es mit ſeiner
ganzen Beſatzung 31 Perſonen untergegangen

Raubmord Ein wiener Reiſender Albert Kliſchnegg
wurde in Hallein aus der Salzach als Leiche gezogen mit An
zeichen eines Raubmordes Kliſchnegg ſchrieb die Texte für die
Operetten Das Kätzchen, Die Mormonen

Wieder Einer Aus Berlin iſt der vereidete Fondsmakler
Zangenbach verſchwunden Briefe von ihm beſagen er wolle
ſich in den Main ſtürzen doch nimmt man an daß er nach England
gegangen iſt da er in Beſitz eines Auslandspaſſes iſt Die Ver
legenheiten Langenbach s liegen außerhalb der berliner Börſe der
ſelbe hinterläßt 450,000 M Wucherſchulden

Fernſprech Nachrichten
Berlin 1 April vorm 73 Uhr

Berlin Die Nordd Allg Ztg erfährt zuverläſſig das
m der Ernennung des Hauptmanns von Natzmer
zum Oberführer der Schutztrüppe in DeutſchOſtafrika
ſoll unbegründet ſein

München Der Prinz Regent beglückwünſchte der
Voſſ Ztg zufolge den Fürſten Bis marck telegraphisch

zum Geburtstage

Letzte Telegramme
Paris 21 März abends Die Bureaus der Deputirten

kammer wählten heute die Budgetkommiſſion Letztere
beſteht aus 93 Mitgliedern darunter Baihaut Burdeau
Ettenne Cochsrh YvesGuyot Lockroy
und Caſimir Périer 29 Mitglieder gehören der Linken
4 der Rechten an Die Majorität iſt dem Budget in ſeinen
Hauptzügen günſtig wird jedoch eine weitere Ausdehnung der
GetränkeſteuerReform fordern

Madrid 31 März Orig Telegr Vier Franzoſen
wurden unter dem Verdachte gnarchiſtiſcher Umtriebe
agusgewieſen

Paris 31 März abends Nach hier vorliegenden Tele
a aus Rio de Janeiro befürchtet man daſelbſt den

usbruch neuer Unruhen Jn Rio und Pernam

buco ſind ſämmtliche Truppen auf Anordnung der Regierung

ſchlagfertig Die Polizei entwickelt lebhaſte Thätigkeit

Wien 1 April Orig Telegr Zwei Schulknaben Brüder
angeregt durch die Lektüre des Mordprozeſſes Schneider
ſpielten Scharfrichter Einer derſelben 11 Jahr alt ſtarb den
Strangulkirungstodt

Paris 31 März Orig Telegr In Foix ſtürzte die
Decke des deitten Stockwerkes des Rath hauſes ein wo 200
Reſerviſten kampirten 30 ſollen ſchwer darunter 4 lebens
gefährlich verletzt ſein

HalleMeteorologifche Station zu
März 9 U ab 1 Aprit 7 U virg

764,8 761,936

85 7W

Birometer Millimeter
Thermometer Celſins

Rel Feüchtigkelit 87Wind SW 1Handels und Verkehrs Nachrichten

Erhöhung der schiffsfabhrpreise Bremen31 März Der Norddeutsche Lloyd erböhte die Fahrpreise der
Awischendecksfahrgäste für die newyorker Postdampfer auf
I10 M Der Lloyd betförderte im März rund 18,000 Pahr
gäste nach Amerika 6000 mehr als im Vorjahre

Börsenbraueh Die Aktien des Bergwerks Konsolidation
werden von heute ab ohne Dividendenschein für 1891 gehandelt wes
halb der Kurs einen Abschlag von 20 Proz erlährt

Wie verlautet hat die Gelsenkirehener Bergwerks AKktien
gesellsehaft im PBebruar einen Ueberschuss von 669,366 M erzielt
gegen 783,510 A in demselben Monat des Vorjahres und 661,337 A imJanuar d J

Oesterreichische Kreditanstalt Wien 31 März Orig
Telegr Die heutige Generalversammlung der Aktionäre der Krecht
anstalt genehmigte den Rechnungs Absehluss für 1891 ertheilte dem
Vorstande Entlastung und beschlöss 14 FI auf die Aktie als Dividende
zu Vertheilen sowie 428,801 FI dem Reservefonds zu überweisen

Dividenden Die Verwaltung ver Stolberger Zinkhütten Gesellschaft schlägt eine Dividende von 7 Proz auf die
Vorzugsaktien und von 2 Proz auf die Stammaktien vor 1890 8 bezw
3 Proz Pie Presses erfährt von mwassgebender Seite die
Dividende der Böhmischen Nordbahn dürfte mit S FI 1890
8 Fl festgesetzt werden

Bis enbahn Einnahmen Wien 31 März Die Gesammt
Einnahmen der Orientbabnen betrugen in der Woche vom 4 bis
10 März 205,529 17 Pres zusammen Seit Beginn des Betriebsjahres
1,830,410 03 Pres auf einer Länge von 1265 m

Buenos Aires 90 März ſTelegr Goldagi o 248,00
Rio de Janeiro 80 März Telegr Wechsel auf London 12

Wasserstände pedeutet über unter Null
Fall Wuehs
18

Saale und Unstrut
Trtern Bruckenpegel 80 März T1,20 81 März
Weissenfels Oberpegel F60,66äo Unterpegel r 86Halle Unterhaupt 12,34 31 MärzTrotha do r 8,02Alsleben Oberpegel 2,58 31 März

do Unterpegel 2,53Kalbe Oberpegel 2do Unterpegel
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Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der Kgl Elbstrombau
Verwaltung

Fahrtieſen am 30 März
Pretziener Wehr am 31 März 8 Uhr morgens Oberpegel 4,15 m

steigend

Zucker
Magdeburger Börse I Preise für greifvare Waare

A Mit Verbrauchssteuer
A Mit Verbrauehssteuer B Ohne Verbrauchssteuer

30 März 31 März 360 März 31 MärzBrodraff T 29,25 29,00 29,25 Granul Z
do II 29,00 28,75 Kornz 9290 18,10 18,25 18,20 18,40

Gem Raff 28,25 29,25 28,25 29,25 do 889 17,15 17,25 17,45 17,60
Gm Melis I 27,25 27,25 Nachpr 790 13,25 15,00 13,49 15 10
e 27,50 27,50 Tendenz am 31 März vorm 11 Uär

Tendenz 3i Ar 11 UVhr wätlt Besser Preise unregelmässig

II Termin preise abzürlich Steunervergütung
A Rohzucker I Produkt Basis 88 ſo

a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg
März 13,47/ Br 13,45 G Juli 13,9287 z 18,87 BrApril 13,40 bz 18,40 B 13,37 G 13,85 G
Mai 13,60 55 bez 138,57 Br Aug 14,05 bz 14,02 Br 18 97 G
18,55 G Sept 13,75 Br 13,50 GJuni 13,75 bz 13,75 Br 18,70 G OK Dez 12,67 Br 12,60 G
Tendenz matt

B Granulirter Zucker Frei an Bord Hamburg
März

Die Aeltesten der Kaufmannsehatt
Liquidationspreise am 31 März

Rohzucker Mittags 11 Uhr Rohzuceker Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magädeburg Hamburg
13 M 1359 M März 13 M 13,3313,07 3 April 12,97 13,27i 13,47

März
April
Mai 13,25Juni 13,401365

Mai
Juni
Juli
a

ept
OKt

18679 215,20
12,8390

12220 Noy12,390 12,60 Dez v 2Zueker Liquidationskasse in Magdeburg
Hamburg 31 März Vorwmittagsbericht Rüben Rohzucker I

Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
per gar 18,47 per Mai 18,62 per Aug 14,05 per OKtober 12,80

matt
Hapaburg 31 März Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Büben Zueker T Produkt Basis 8859/0 frei an Bord Hamburg per Mat
13,52 per Aug 13,97 per Oktober 12,82 Behauptet

Kamburg 31 März Sehlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 8890 Rendement neue Vsanee frei an Bord Hamburg pr März

32 pr Mai 13,65 pr Aug 18,97 pr Okt 12,80 Stetig
Paris 81 März Schlussbericht Rohzucker ruhig 88 loco

37 25 Meoieeer Zucker ruhbig Nr 3 per 109 g per NMäarz
38,25 pr Aprll 88,50 pr Mai Aug 39,00 pr Okt Jan 35 5

Londoh s1 März 96 Javazucker Ioco 157 rubig
Rohbaueoker loco 19 ruhig

Antwerpen 31 März
Okt Dez 31,50 Fres

New Vork 30 März

Rüben

Sofort 34,25 Fres Mai Jul 85,90 Vres

Telegr 22
Viehmärkre

Berliner Viehwarkt Berlin 31 März Zum Verkauf
stancdien heute 185 Rinder 1201 Schweine darunter 196 Bakonier
862 Kälber und 662 Hamwel Bei Rin dern fand kein nennens
werther Umsatz statt Der Schweinewarkt gestaltete sich etwas
ruhiger als am letzten Sontag und wurde bis auf einige Stücke ge
räumt Inländische Waare erzielte in II und III Waare I fehſte
47 64 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 49 50 M für
100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara das Stück Der Kälberhandel ge
staltete sch rubig Ia 52 60 IIa 43 51 IIIa 38 42 Pf für das
Pfund PFleischgewicht Bei Hammeln fand kein Uweatz statt



länteln Jackets Gapes Flechus Un
änteln und Jacketts 6t cTadchen M

alle aS
Leipziger Straße Nr 100 Ecke an der Ulrichskirche Parterre und I Etage

Sperial Geſchäft für Mannfactur Modewaaren und Damen Confection
Un übertroffen große Auswahl in

nhängen

Sinne ren in ueneit geſchunagbalen Fwon geichnen ſich durch vorzüglichen Sitz aus

vom einfachſten bis feinſten Genre
W Muſter und Anstpnhlſendungen ſtehen gern zu Dienſten

Spritzhähne
Graeger gche PatenthähneJ a iſt die beſte Schaukmethode

Das amtliche Verbot der Spritzhähne iſt nur
J noch eine Frage der Zeit

Daher kaufe man nur Bierdenckapparate
mit Graeger ſchen Hühnern

Auf Koönnf Ausſtellungen prämiirt

Herm Graeger Machf
J Jnh Aug os ed Geiſtſtr 58 Vis A vis d AdlerApotheke

Mit der amtlichen Reviſion
der Apparate beauftragt

Halle a S Gebr Unter mann
Billigste Bezugsquelle

Den Wünsehen langjähriger Kunden nachkommend haben wir uns ve
S anmasst gesehen in

alle asS Gr Ulrichstr 24aim Iause der Magdeburger Bau und Credit ham

ein Zweiggeschäft zu eröftnen und bitten um gütige Unterstützung unseres

W Unternehmens SWir empfehlen bei reeller tadelloser Waare
NJaturelt Tapeten von 12 Pfe

Gold Tapeten von 25 Pfg
Mehrſarbige Buntdruck Tapeten von 30 Pfg an
owie bessere Qualitäten in bedeutender Auswahl

T e e e und u Zur e 2Iaesch TCDDeed Fadrocne

Jnhaber R Abelmann
Große Ulrichſtraße 23 Halle a S
a im Slarinen Fahrenfür Hamen und Herren

Größtes Lager am Platzein Fahrrädern un Syſteme mit Hohl und

Vollreifen
Unübertroffene Ausſtattung und Haltbarkeit
Billigſte Preiſe bequeme Zahlungsbedingungen

Laternen Glocken Gepäckhalter ete
in größter Auswahl

und Umänderungen
werden in S Werkſtatt billigſt und in

II 9hl Handöchuhe
braratten

empfiehlt in reicher Auswahl

Berlin

alle a S

d

Von Fatent Bett Fanteull Neu

alle a S86 ort r Uhiehstrane o
Specialitäten

Spar
Lochheordeo

kürMausaltungen er Sehaſlsnenen Restaurants
Hohftels Cafés ete

Bainmavrſes
Warmmwasser Er

zeuguangs Anlagen
vom Heerdfener

Se

Prima Referengen
Beste Ausführung

Grösste Auswahl
Billigste Berechnung

Bratspesse
Bratr öste

Wärme nes esselfeuerungen

e e Eiserne Bettstellen
in einfachen u eleganten Ausstattungen mit Matratzen

von AIpengras und Rosshaar

Biserne Kinderbettstellen
mit Seitenthetlen aus Schnuven oder DBrahtgefecht

Polster Bettstellen
mit Brellbezug und InadliafaserBimia e

Mk 12 15 18

Mit 2 Hanädgriffen durch Aufklappen
des Sitzes und Zurücklegen der Lehne
in ein bequemes Bett zu ver wandeln

Mark 37 50
Aufwaschtische

für die Küche 2 oder 3theilig
Treppenleitern Treppenstüble

Eiserne Wasehtische und
Plaschensehränke

Trausportable Laſfeeröstmaschinen t

mit Probezieher von 3 Ko bis 25 Ko Inhalt
Eiserne Kühlsiebe mit Rollen

Geaiehte Becimalwaagen
Tafelwaagen

Messing Säulenwaagenrei oleum Iessapparate Zinnmaasse
sowie sämmtliche Vtenstlien für

Gesehäfts Einrichtungen
in reichhaltiger Wahl

VI EckeGustav Ilorile
Alleiniger Vertreterder Sektkellerei und n r r Kloss e Vörstern Freyburg a Uſowie der Vordegne LWeinorsichandlung

Reidemeistor Vlrichs
für Halle und Umgegend

empfiehlt

ſämmtliche Rarken Seht und V eine
zu Originalpreiſen für Halle frei Haus

Detailtzerkauf und Comtoir Grofte Ftelnſtraſte 58

Halle a S
Ulrichstrasse 60

Orten Voigt Comtoir und Lager Martinsberg 10

Sämmtliche

Srhulbürher
Schreib und Zeichenbüchere in beſten Einbänden

auch fir Wiederverkäufer
zu ſehr billigen Preiſen

39 Abbin Ientze 39
Schmeerſtraſze

Zu ConſirinationsGeſchenken

vorzüglich geeignet

D Friedr Das Leben inLichte des Wortes Gottes Ein
Leben sbuch insbeſondere für
reifere Confirmanden und
Brautpaare Siebente Aufl
Jn Leinwand gebunden 8 20
mit Goldſchn 8 70 9

Albertz Mit Gott Gebetbuch Jn
Leinwand gebunden 1 20

Hoffnantt D H Paſtor Kreuz undKrone Ein Jahrgang Predigten
Jn Leinwand gebunden 6 60

Sünde und Erlöſung 12Pre
digten in der Faſten und Oſterzeit
2 Aufl Jn Leinw geb 2 40

Unterm Kreuz Ein Jahrgang
Predigten Zweite Auflage Jn
Leinwand gebunden 6 60

Schulze Georg h Geiſtliche
Lieder Zwanzigſte Auflagen mit GoldſchnittTann L Grosse in Halle a S

Teschinge
e größte Auswahl am Platze

billiger als jede Concurrenz ſowie
Jagdgewehre Scheibenbüchſen

Revolver Piſtolen Terzerole rc e
wie Munition 2e zu ſämmtlich be
ſtehenden Waffen kauft man am vor
theilhafteſten bei

HübenthalBüchſenmachermſtr R albhausg 11

Umänderungen an Gewehren 2e
ſowie Reparaturen jeder Art ſolid
und dauerhaft bei billiger Berechnung
Alte Gewehre und Waffen

nehme in Zahlung an

Irrord Zither
das beliebteſte Jnſtrument der Neuzeit
in einer Stunde zu W n ohne
Noten ohne Lehrer Preis mit allem

Zubehör 16 e eI Läders ereeittettughte 55
neben Café Monopol

2 alte gebrauchte Federrollwagen
gut erhalten ſtehen zu verkaufen

e 33/34

e n er
Fernſprecher Nr 143 Giustav Foritz Halleſaale

Grösste Auswahl

Billigsto Preise

Für den Anzeigentheil verantwortlich W gen in Halle ne Druck und Verlag von Otto Hendel h Cer

Steinweg 4 Halle a S

09

à e aus
Mit Unlerdeltmeoeviatt und 1 Beiblatt
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